
 
 
 
 

Herbstparty 2024 der SVP Sektion Russikon 
 
Der Herbst steht zwar erst vor der Tür. Dies hielt die SVP Russikon jedoch nicht davon ab, ihren 
traditionellen Anlass "SVP Russikon - Herbstparty" am Freitag, 30. August durchzuführen. Es war dies 
bereits die 37. Veranstaltung. Wie bereits die letzten Jahre, besammelten sich die angemeldeten 
Mitglieder, Sympathisanten und Gäste im Schützenhaus Russikon. Erfreulich ist auch diesmal die Zahl der 
Teilnehmer. 47 Personen begaben sich auf den Weg ins Schützenlokal.  
 
Locker und humorvoll wurden die Gäste vom neuen Präsidenten, David Goldschmid begrüsst. Wiederum 
hatte sich eine illustre Gruppe hier in Russikon eingefunden. So besuchte uns der ehemalige 
Nationalratspräsident Max Binder aus Illnau-Effretikon, einige ehemalige Gemeinderätinnen und 
Gemeinderäte und ehemalige Gemeindepräsidenten aus der ganzen Region. Auch der diesjährige 
Gastreferent war kein unbekannter. Der Präsident der SVP des Kanton Zürich, Domenik Ledergerber gab 
sich die Ehre.  
 

 
Zum Ende der Begrüssungsrede wurde die Gelegenheit wahrgenommen, um unserem langjährigen, 
ehemaligen Präsidenten Hans Aeschlimann sein an der Generalversammlung im Februar versprochenes 
Präsent zu überreichen. Hans hatte sichtlich Freude an der überreichten Glocke. 
  



Traditionell war auch das Menu. Der heisse Beinschinken mit Kartoffelsalat und grünem Salat gehört halt 
einfach ebenso dazu wie die feinen Cremeschnitten. Auch dieses Jahr wurden diese wieder von alt 
Kantonsrat Hans Peter Amrein offeriert. Vielen Dank! 
 
Vor den Cremeschnitten und dem Kaffee war jedoch, auch dies hat Tradition, unser Gastreferent an der 
Reihe. 
 

 

 
 

Domenik Ledergerber machte in seiner Rede 
einmalmehr auf die überbordende und 
überhandnehmende Masseneinwanderung 
aufmerksam. Es ist unabdingbar die Kontrolle der 
Einwanderung endlich wieder in den Griff zu 
bekommen. Die Kontrollen an den Grenzen sind 
dazu ein absolut notwendiges Mittel. Die 
unkontrollierte Einwanderung in unser schönes 
Land bedroht die Sozialwerke, die Sicherheit und 
nicht zuletzt auch die Bio-Diversität. Über 
100'000 zusätzliche Menschen strömen jedes Jahr 
in die Schweiz. Alle brauchen Wohnungen, 
Strassen, Spitäler, Strom und so weiter. Wir 
müssen unsere schöne Landschaft immer mehr 
zubetonieren. Wir wollen das nicht! Es ist zwei 
Minuten vor zwölf! Die SVP will diesen Irrsinn 
endlich stoppen. 

 
Den krönenden Abschluss der Veranstaltung bildete einmal mehr der Lotto-Match. An drei Durchgängen 
konnten die Teilnehmenden prüfen, ob ihnen das Glück wohlgesonnen war oder nicht. Es gab wieder 
herrliche Preise zu gewinnen, welche auch heuer grosszügig gespendet wurden.  
 
Ein herzliches Dankeschön gilt all Jenen, welche zum Gelingen beigetragen haben. Unseren fleissigen 
Helferinnen und Helfern, unseren Sponsoren und natürlich unseren zahlreichen Gästen. 
 
  

     
 


